
For chungsge cU m aft fiir (las St r aß n Wf>se n 


un Österrcichi ehen Ing ' ui ur- lIlHI Arcllitckt cn-V cr 111 


Arheit. gruppe "V 'rwal tung" 


V orläu figes Merkblatt 


iib [' die Verwendung von Au ftausalzen 

im Straßen,vinterdienst 


I. Allgemeines 

1.1 Begriffsb limmungen 

Di ' in 111 em M er kb latt an ge fiihrt n F achausdrück . im Srr ßen iot • 
(li 'llS t sind in tlc m 'f rkJJI:lt l d", r F O I' c1 1111l '" gese lL. chn ft fü r das S traßen
wc -'CIl im ÖI A ' . ien "Ein heit Liche Bezeich nung n und Begri ff bestim 
lTIlIngen im Win terd ien t ' r1äutCl: t (siehe an d.l B eila ge 1 - W iellergabe 
aus d m Fadtg hie t " lreudiell . t") . 

1.2 W in terliche Stra ßenglätte 

D ie rif figkelt , i n ter rla U 'r I~ ll hrhahncn . t w'i tgeh end hernbg ·tz t, 
und tIer ru ft chlu l3 z w i !!d "~ 11 Rad n ull Fahrhnhnobe rfläche in gefähr
licb r ci c ,'errnin dc l-t. hs tllmpf ud S trenrui ttel verhes ern den K.r a f t 
scltLuß se lbst bei Anwendu ng op ti ma ler Mcu g n n u r u ngen ii geml. Schnel
le r und d icht 'r erke!. r I ach t ·in - old,.: Maßnahm in k u rzer Zeit 
dll rch B i eit -dtleud rn, Zl'nn ahl vll Oller E imlri i -e il d , Strco gu t 
nah 'zu wirk ll u ,~ lo s. DC'm ycg ' n i" hcr k anu I1Ul: 1 die Verwellflull g von 
Au f t8usalzen die tr aßenglältc Lese itj gt. zUlll ind st aber bedeutend wirk
aUle r lind wesel.lLli ;lnger anhal tend vel'lu illtl ert wen]e ll. 
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